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Nachstehende Zusammenstellung der im II u III Quar
tal 1886 von der Polizei Verwaltung rssp der Königl
Amtsanwaltschast zu Halle a S verfolgten strafbaren
Handlungen

Lsde

Z o
Verbrechen nnd Vergehe Zahl der

Falle
1 Beleidigung des Landesherrn 1
2 Widerstand gegen die Staatsgewalt 17

3 Falsche Anschuldigung 1

4 Vergehen wider die öffentliche Ordnung 33
5 Meineid 1
6 Vergehen in Beziehung auf den Personenstand 2
7 Vergehen wider die Sittlichkeit 25
8 Beleidigung und Verläumdnng 43
9 Verbrechen Wider das Leben 3

10 Körperverletzung und Mißhandlung 90
11 Vergehen wider die persönliche Freiheit 21
12 Unterschlagung 35
13 Diebstahl 316
14 Raub und Erpressung 4

15 Betrug 39
16 Urkundenfälschung 1
17 Strafbarer Eigennutz 3

18 Sachbeschädigung 20
19 Brandstiftung 2

20 Vergehen im Amte 1

21 Gewerbestener Contravention 12
22 Widerrechtliches Schlachten 1

23 Verbreitung social demokratischer Schriften 3

Summa L 474

Lsde

Nr

Übertretungen

Verfolgt durch
die die

i i Amts SummaPolizei mmm
verwal dertung

Nülitär Contraventionen
2 Führung falschen Namens
3 Lärm und Unfug
4 Veranstaliung von Glücksspielen
5 Thierquälerei
6 Betteln und Landstreichen
7 Nichtbeschaffung eines Unterkommens
8 Sittenpolizei Contravention
9 Gebrauch gefälschter Papiere

1V Ueberschreiten der Polizeistunde
11 Sonntags EntHeiligung
12 Werfen mit Steinen auf Menschen
13 Beiseiteschaffen eines Leichnams
14 Jagd u Fifcherei Poliz Contravention
15 Verkauf verdorbener Eßwaareu
16 Widerrechtl Verkauf v selbstgef Arzeneien
17 Schießen m Jeuergewehr ohne Erlaubniß
18 Maaß u Gewichts Poliz Contravention 202
19 Entwendung von Genußmitteln
20 Nichtbesolgung der Reiseroute
21 Straßen Polizei Contravention
22 Chaussee, Bahn u Pserdeb Poliz Contr
23 Gewerbepolizei Contravention
24 Hnndesiener Contravention
25 Umherlaufen der Hunde ohne Aussicht
W Feld und Forst Polizei Contravention
V7 Strom Polizei Contravention

2 euer
29 Bau
30 Melde
31 Gesinde
32 Droschken u Dienstmanns Poliz Contr
33 Markt Polizei Contravention

S19

19
18
73
11
78
36

16
3

11
659

10
9

I4 Abhalten von Tanz ohne Erlaubniß
35 Abhalten öffeutl Versamml ohne Erlaubn
736 Ntch beleuchten der Treppen
37 Beschädigung öffentlicher Anlagen
38 Schulversäumm,7e
39 Verbotswidriges Lagern von Petroleum
40 Wasservergeudung
41 Stempelsteuer Contraventiott
42 Uebertreten des Jmpfgefetzes
43 Aufstellen v Loeomobilen ohne Erlaubniß
44 Unbefugtes Betreten fremder Grundstücke
45 Uebertreten des Krankenversicherungsgef

220
17

i

28
14

165
ö

46
1

6

24
2

116
1

29
46

9

39
4

16
11

4

1

I

6

7

3

62
II

24
18

49
Z

3
6

18
11
17

8

87

2

2

1

4

1

1

21

24
2

635
1

29
65
27

112
12
94
47

4

1

39
9

1

6

202
7

14
721

21
33
44

220
6

11
28
20

183
17
63

4

14
2

2

8

92

4

4

1

1

21
3

Summa L 2297 620 2917
Wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle aS den 15 November 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Bei Ausführung von Trottoirisirungen sind in neuerer

Zeit öfters dadurch Differenzen entstanden daß die von
Unternehmern hergestellten Arbeiten nicht für die einzelnen
Straßen erlassenen polizeilichen Vorschriften über die Be
schaffenheit des Bürgersteiges entsprechen und in Folge
dessen nachträglich polizeilich beanstandet werden mußten

Im Interesse der Bürgerschaft ist daher angeordnet
daß bezüglich des Trottoirs eines jeden zur Neu oder

Umlegung des Bürgersteiges veranlaßten Grundstückes
Seitens des Polizei Ban Beamten sobald eine Anmeldung
der Fertigstellung eingegangen nicht nur eine förmliche
Abnahme stattzufinden hat sondern auch bei Anerkennung
der Erfüllung der polizeilichen Bestimmungen ein Abnahme
Attest dem Grundstücksbesitzer zuzustellen ist

Es wird anheimgegeben ob unter Umständen nicht der
definitive Ausgleich mit dem Trottoirisirungs Unternehmer
bis zur Erlangung dieses Attestes auszusetzen ist

Halle a S den 14 November 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Polizei Verordnung vom 23 Juli 1884 nach

welcher zur Vermeidung des Ausströmens gesundheits
schädlicher Kanalgase die zur Straßenreinigung Verpflich
teten gehalten sind die in ihrem Bereiche gelegenen Rinn
steinabzugskästen fortgesetzt mit so viel Wasser zu ver
sehen daß die in denselben befindlichen Henkelrohre be
ständig in das Wasser hineinreichen ist neuerdings viel
fach namentlich in der Königstraße unbeachtet geblieben
Es wird in Folge dessen hierdurch darauf aufmerksam
gemacht daß fernere Unterlassungen Bestrafungen nach
sich ziehen werden und die Polizei Beamten angewiesen
sind die Ausführung dieser Verordnung streng zu con
troliren

Halle a S, den 15 November 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Beim Herannahen der Feier zum Gedächtniß der

Verstorbenen am Sonntag den 21 November er wird
das betr Publikum auf die Bestimmungen der Polizei
Verordnung vom 21 März 1879 Amtsblatt Seite 201
nach welcher

am Todtenfeste und am Vorabende desselben
keine Schaustellungen Concerte Bälle und
ähnliche Lustbarkeiten stattfinden dürfen

aufmerksam gemacht

Gestattet bleibt nur die Aufführung von Oratorien und
anderen ernsten Musikstücken in dazu geeigneten Räumen
und Schauspiel Vorstellungen sofern sie ernsten Inhalts sind

Halle a S den 15 November 1886
Die Polizei Berwaltnng

Ausschreibung
Die Reinigung und Ausbaggerung der Gerbersaale von

der Schiffssaale bis zur Klausbrücke und des Mühl
grabens von der Klausbrücke bis zur Mühlbrücke auf
die Zeit vom 1 Jawuar 1887 bis Ende December 1891
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Donnerstag den SS November d I
vormittags 1 Uhr

ans dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen ausliegen

Halle a/S den 16 November 1886
Der Stadtbanrath

Kohausen

Bekanntmachung
1V Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs G

M sind von dem Schiedsmann Herrn Giseke zur hiesigen
Armen Kasse gezahlt

Halle a S den 15 November 1886
Die Armen Direktion

Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle Saale

Bei der in unserem GeseuHasts Register unter No 58
eingetragenen und

Zuckerfabrik Wallwi H
sirmirten Handelsgesellschaft ist in Colonne 4 folgender
Vermerk

Der Gutsbesitzer Louis Pfeffer zu Dachritz ist
aus der Gesellschaft ausgeschieden dagegen sind m die
selbe jedoch ohne Vertretnngsbefugniß eingetreten

die Wittwe Pfeffer Christiane Amalie ge
borene Mengering zu Dachritz

die verehelichte Vogel Lonise Rosalie Amalie
geborene Pfeffer zu Berlin

die r tehelichte Schröter Marie Johanne ge
borene Pfeffer zu Löbejün

Fräulein Anna Clara Pfeffer zu Dachritz
der Landwirth Alwin Rndolph Pfeffer daselbst

die verehelichte Böhr Angnste Lonise geborene
Pfeffer zu Halle a S

eingetragen zufolge Verfügung vom 9 November 1886
an demselben Tage

Halle Saale den 9 November 1886
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene unverehelichte Anna

König aus Weimar welche flüchtig ist ist die Unter
suchungshaft wegen schweren Diebstahls verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 15 November 1886 I 3381/86
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 19 Jahre Größe Mittel

Statur schmächtig Augen groß Gesichtsfarbe blaß
Kleidung braungelbliches Kleid

Steckbrief
Gegen den Maurer Augnft Holzwirth bisher in

Halle welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
vorsätzlicher Mißhandlung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 15 Novbr 1886 I 3342/86
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

NtchtiMUcher EHM
Hall den 17 November

Dem Bund es rath ist der Gesetzentwurf betreffend
die Aufnahme einer Anleihe für Zwecke der Verwaltungen
des Reichsheeres der Marine und der Reichsbahnen so
wie zur vorläufigen Deckung der aus dem Reichssestungs
baufonds entnommenen Vorschüsse zugegangen

Die Einnahme an Wechselstempelsteuer betrug
in der Zeit vom 1 April bis Ende Oktober d I
3,819,998 Mark d i 103,512 Mk weniger als in dem
gleichen Zeitraume des Vorjahres Der Oberpostdirek
tionsbezirk Berlin hat eine Mehreinnahme von 31,717
Mark die Bezirke Hamburg Königsberg Bremen Arns
berq und Danzia dagegen ziemlich beträchtliche Minder
einnahmen aufzuweifen

Eine am 14 November zu Neustadt a d H tagende
Versammlung von Weingutsbesitzern beschloß auf Antrag
des Abg Buhl die Einsetzung einer Kommission welche
unter Zugrundelegung des Beschlusses der bayerischen
Kammer eine Petition an den Reichstag ausarbeiten soll
wonach die Fabrikation von Kunstwein oder der
Verkauf von solchem unter dem Namen Wein verboten
und die sogenannte Weinverbesserung nur mit Deklarations
zwang gegenüber dem Verbraucher erlaubt ist

Wie dem Franks Journ mitgetheilt wird handelt
es sich be den außerordentl Ausgaben im Militär
etat für 1887/88 abgesehen von den Verstärkungen der
Festungen erstens um Mittel für Fortführung der bereits
begonnenen Ausrüstung der gesammtett deutschen Infanterie
mit Repetirgewehren und zweitens um eine Kompletiruiig
der Feldartillerie welche in der Erhöhung der Zahl der
bespannten Geschütze im Frieden von vier auf fechs per
Batterie bestehen soll Außerdem werde m Fachkreisen in
Erwägung gezogen ob es sich nicht aus taktischen und
technischen Gründen empfehle die Organisation in den
höheren Verbänden der Feldartillerie derart zu ändern
daß die Divisionsartillerie verstärkt und die Korpsartillme
vermindert werde Hiermit hängt dann eine Theilung der
Divisionsartillerie in Abtheilungen zu je 3 Batterien
anstatt der jetzigen 4 zusammen sowie eine Loslösung
der Divisionsartillerie aus dem Verbände der Generalin
spektion wenigstens in rein taktischer und administra
tiver Hinsicht und Zutheilung derselben bereits im Frie
den an diejenigen Divisionen in deren Verbände sie auch
im Kriege stehen

Die Berliner Sozialdemokraten lehnen sich
gegen die sozialdemokratische Fraktion auf gegen
welche sie eine geharnischte Erklärung erlassen In dieser
wird die Beseitigung der durch das Sozialistengesetz ge
schaffenen Verlegenheitssituation daß die Parteileitung
ausschließlich durch die Fraktion resp den Fraktionsvor
stand gehandhabt wird gefordert und der Fraktion die
energische Mißbilligung darüber ausgesprochen daß sie



die Einberufung eines Kongresses in diesem Jahre ver
säumt habe Ein Kongreß sei nothwendig um abgesehen
von allem Anderen die Frage zu erörtern wie weit die
parlamentarische Aktion der sozialdemokratischen Fraktion
im Reichstage zu gehen hätte So erscheine den Berliner
Genossen die Betheiligung der sozialdemokratischen Reichs
tagsabgeordneten an den Kommissionen mit alleiniger
Ausnahme der Wahlprüfungskommission sehr überflüssig
und nur geeignet den Glauben wachzurufen als meine
die sozialdemokratische Partei durch Verhandlungen und
Kompromisse mit den herrschenden Klassen die Sache der
proletarischen Revolution zu sördern

Bei der Diskussion über das Exposs des Ministers
des Auswärtigen in dem Ausschusse der ungarischen Dele
gation erklärte Graf Andrassy er glaube auch heute noch
daß den Frieden Europas nichts so sehr verbürge als
das Bündniß mit Deutschland weil die Interessen Deutsch
lands und Oesterreich Ungarns in keiner Weise kollidiren
Sobald aber der Ausgangspunkt der auswärtigen Politik
der Monarchie dahin gerichtet sei daß in der orientalischen
Frage auch Rußland besonders berücksichtigt werden müsse
so werde die Lage eine veränderte Das Doppelbündniß
mit Deutschland und mit Rußland sei für Oesterreich
Ungarn nicht mehr das was es früher gewesen Bei dem
von Tisza aufgestellten Programm sei der Beistand
Deutschlands unter allen Bedingungen Oesterreich Ungarn
gesichert In Bulgarien herrschen legale Verhältnisse nur
die Union mit Ostrumelien müsse noch näher geordnet
werden Rußland besitze Bulgarien gegenüber keinerlei
Vorrechte Ans die Ausführungen des Grafen Andrassy
erklärte der Minister des Auswärtigen Graf Kalnoky
wenn er von Bulgarien gesprochen und gesagt habe zur
definitiven Regelung der dortigen Verhältnisse sei die Mit
wirkung Rußlands nothwendig so habe er dabei nur im
Auge gehabt daß auch Rußland wie überhaupt alle Sig
natarmächte hierbei mitzuwirken hätten Zweitens habe
er namentlich auf die Regelung der Vereinigung Bulga
riens und Ostrumeliens hinweisen wollen Er pflichte dem
Grafen Andrassy darin bei daß an demjenigen was be
züglich Bulgariens in dem Berliner Vertrage festgesetzt
worden fei nichts geändert werden dürfe Die Autonomie
Bulgariens müsse gewahrt werden was jedoch die ver
tragsmäßige Mitwirkung der Mächte also auch Rußlands
nicht hindere Ganz unabhängig hiervon könne nicht in
Abrede gestellt werden daß das Verhältniß Rußlands zu
Bulgarien von großer Wichtigkeit für die Zukunft Bulga
riens sei Oesterreich Ungarn stehe auf der Basis des
Berliner Vertrages und halte die Mitwirkung aller Mächte
bei jeder Abänderung des vertragsmäßigen Statuts für
unerläßlich Die Regelung der bulgarischen Frage hänge
nicht allein von Oesterreich Ungarn ab daher könne er
Kalnoky sich hierüber heute nicht aussprechen Aus seinen

Ausführungen aber gehe hervor daß die Regierung ein
klares Programm verfolgt habe Graf Andrassy erklärte
sich durch die erhaltenen Aufklärungen des Ministers be
friedigt Die weitere Berathung wurde auf heute vertagt

Dissonanzen

Novelle von K Rin hart
Machdruck verboten

Nun Konstanze wie gefällt Ihnen das Gedicht
fragte Frau Adelheid von Berg mit einem erwartungs
vollen Blick auf die gegenübersitzende junge Dame das
Journal aus dem sie vorgelesen vor sich aus den Tisch
legend Ä

Schöne Worte recht poetisch aber unwahr
unnatürlich erwiderte das Mädchen

Ganz und gar nicht rief Frau Adelheid lebhaft
Die Form des Gedichts mögen Sie tadeln den In

halt dürfen Sie mir nicht schelten Daß ein edles Frauen
herz festzuhalten pflegt an dem den es erwählt unwandel
bar in alle Ewigkeit mag der Geliebte dessen auch ganz
unwerth mag er voll Sünde und Schuld ja mag er ein
Verlorener sein das werden Sie nicht leugnen wollen
Ich kenne keine Verse die in wenig schlichten Worten
das tiefste Wesen der Frauenliebe so prägnant charakte
risiren

Das tiefste Wesen der Frauenliebe behüte Gott
unterbrach Konstanze sie eifrig Verdient ein Gefühl
den hohen Namen das sich an einen Unwürdigen weg
wirft an einen der es nicht begehrt wie heißt es doch
in der zweiten Strophe

Ob sie sich auch verschenkte

An einen der s nicht werth
Der frevelnd mit ihr spielte
Der nimmer sie begehrt

Das ist die Griseldis die Käthchen von Heilbronn Liebe
sür die ich mit siebzehn Jahren allerdings auch schwärmte
sür die ich aber jetzt allen Geschmack ja alles Verständniß
verloren habe Liebe ist doch keine Dienstmagd sondern
eine stolze Königin die eine Krone trägt

Die Damen hatten im Eiser des Gesprächs das Nahen
eines Herrn überhört der auf die Veranda zugeschritten
war und nun still stand mit heiterem Antlitz den Worten
des Mädchens lauschend Er hatte dabei volle Muße
dasselbe zu betrachten Mehr als je gefiel ihm dies
energische Gesicht die stolze Haltung des Hauptes der
entschlossene Mund der so ganz zu den Worten paßte
die er sprach

Stolz will ich den Spanier oder vielmehr die Spa
nierin sagte der Ankömmling jetzt scherzend indem er
näher trat Erlauben Sie daß ich Sie von nun an
Donna Konstanza nenne Fräulein Rainer Sie haben
viel zu viel Temperament für eine österreichische Erzher

zogin Und nun guten Tag
Die Damen reichten ihm mit freundlichem Gruß die

Hände entgegen und forderten ihn auf Platz zu nehmen

Die Kandidatur des Dadians von Miiigrclicn für
den bulgarischen Fürstenthron findet außerhalb Rußlands
wenig Anklang Die Times theilt mit daß Georgien
und Mingrelien von Fürsten wimmele da nicht nur alle
wirklichen Abkömmlinge der ursprünglichen zahlreichen
Herrscherhäuptlinge diesen Titel führten fondern auch alle
die mit deren Familien in näherer oder entfernter Verbin
dung ständen Die meisten derselben seien blutarm und
fristeten ihr Leben als Handlungsschreiber Einige der
selben seien wegen Mordes und Raubes hingerichtet oder
nach Sibirien gebracht worden In Petersburg rechnet
man indeß bereits mit der Thatsache daß der Mingrelier
den bulgarischen Fürstenthron einnehmen werde und be
schäftigt sich für diesen Fall mit der Organisation Bul
gariens Fürst Kantakuzen soll wieder Kriegsminister
werden und die russischen Offiziere die früher in der bul
garischen Armee dienten sollen ihre früheren Stellungen
wieder erhalten mit Ausnahme derjenigen welche verdäch
tig sind Sympathien für den früheren Fürsten von Bul
garien gezeigt zu haben

Die Rede welche der französische Kriegsminister Bou
langer am Montag beim großen Preisturnen der Pariser
Turnvereine gehalten hat war ausnahmsweise frei von
chauvinistischen Anklängen Die Franzofen verstehen es
da wo für sie materielle Interessen in Frage kommen auch
einmal ihre Empfindungeu zurückzustellen Man wird wohl
nicht irre gehen wenn man die große Friedensrede Bou
langer s mit den Bemühungen Frankreichs in Verbindung
bringt die monarchischen Staaten Europas insbesondere
auch Deutschland zur Betheiligung an der 1889 er Pa
riser Weltausstellung zu veranlassen

Die französische Regierung hat Schwierigkeiten für
Tonkin einen geeigneten Ministerresidenten zu finden ob
gleich der Posten 180000 Francs abwirft Rouvier der
für diesen Posten ausersehen war und Wohl auch Neigung
dafür verspürte hat gestern definitiv abgelehnt Seine
Frau will nicht

Telegraphische Nachrichten
Brüssel 16 November Der Gesetzentwurf betreffend die

Konvertirnng der belgischen Schuld von 4 Prozent auf 3V
Prozent wurde vom Finanzminister eingebracht Die Erwide
rungsadresse auf die Thronrede wurde alsdann gegen die
Stimmen der Linken angenommen

Grenoble 16 November Durch den Einsturz eines Hauses
wurden heute zehn Arbeiter getödtet und sechs verwundet

Bombay 16 November Prinz Friedrich Leopold ist mit
Gefolge wohlbehalten hier eingetroffen und hat bei dem Gou
verneur Wohnung genommen

Ullges CyrmM
Der Kaiser verblieb am Montag Abend über im

Arbeitszimmer Im Laufe des gestrigen Vormittags er
ledigte der erlauchte Monarch die laufenden Regierungs
angelegenheiten doch fanden besondere bemerkenswerthe
Vorträge und Audienzen am gestrigen Tage nicht statt

Er zog einen Stuhl heran und machte sich s beqnem
wie jemand der die Vorrechte des Hausfreundes genießt

Als er den Hut von dem Scheitel genommen hatte
den nur ein fehr spärlicher Kranz von ergrauendem Haar
umgab konnte man erst die hohe leuchtende Stirn be
wundern die sich unter demselben geborgen hatte Viel
leicht war sie es die dem milden klaren Antlitz das
Nathangepräge verlieh vielleicht auch war s der liebreiche
Blick der braunen Augen Eine solche Erscheinung kann
nicht lügen er war ein weiser und guter Mann der
Doktor Märheim

Bitte nun nehmen Sie das interessante Thema wieder
auf ich bin ganz Ohr sagte er behaglich

Haben Sie etwa gehorcht fragte Frau Adelheid
deren hübsches frisches Gesicht von Gutherzigkeit und sorg
loser Lebensfreude strahlte

Das thue ich mit Vorliebe wenn Damen streiten
entgegnete er heiter Leider brannte die Sonne zu heiß
als daß ich es lange auf meinem Laufcherposten ausge
halten hätte ich hoffe indeß daß ich auch offiziell
Zeuge des weiteren Kampfes sein darf

Sie sollen denselben schlichten Doktor lachte Frau
von Berg Sie kommen gerade recht mir beizustehen
Lesen Sie einmal dies Gedicht und sagen Sie uns Ihre
Meinung KwZuchs SzÄoM ü

Er neigte das Antlitz über das Blatt und las aufmerk
sam die Strophen während beide Damen ihn mit schwei
gender Frage anblickten

Hm, sagte er jetzt eine sehr ideale Auffassung der
Liebe die heutzutage gewiß nicht viele Anhänger finden
wird Man ist viel zu klug um sie zu teilen oder gar
nach ihr zu handeln Fräulein Rainer hat ganz Recht

Adelheit besaß die Eigentümlichkeit nie so recht im
Klaren darüber zu sein ob der Doctor im Scherz oder
im Ernst spreche So sah sie ihn denn auch jeßt etwas
unsicher an und entgegnete dann sie müsse ungeachtet
seines Widerspruchs auf ihrem Glauben beharren daß
gerade die Liebe edlerer Naturen unabhängig sei vom
Wert des Geliebten welchem sie die innere Treue wahren
werde was auch immer geschehen möge

So verzichte ich gern darauf zu den edleren Naturen
gezählt zu werden, bemerkte Konstanze Mir scheint
das eine unlösbare Dissonanz zu sein

Liebes Kind Sie sprechen wie die Blinde von der
Farbe, fiel Adelheit lebhaft ein Was wissen Sie von
Liebe Sie gerade würden Niemand vergessen den Sie
einst geliebt hätten

Darum Ihr Name Beständigkeit scherzte Märheim
Wie richtig Sie mich beurtheilen meinte Konstanze

etwas spöttisch Ich versichere Sie daß es moralischer
Bankrott der schlimmsten Art für mich wäre wenn ich

Die Prinzessinnen Sophie und Margarethe die jüng
sten Töchter des kronzprinzlichcn Paares sind bereits
gestern früh von der Reise nach Italien wieder in Berlin
eingetroffen während die Frau Kronprinzessin erst am 18
November zurückerwartet wird

Der Kronprinz ist Dienstag Mittag 12 /z Uhr in
Schwerin eingetroffen und auf dem Bahnhose vom Groß
herzog der großherzoglichen Familie und den Prinzew
Heinrich und Albrecht von Preußen empfangen worden

S M Aviso Loreley Kommandant Kapitän
Lieutenant Draeger ist am 15 November cr in Malta
eingetroffen

Der Berliner Polizei sind gestern Abend 8000
Exemplare eines in heftigster Sprache abgefaßten sozial
demokratischen Fugblatts in die Hände gefallen und mit
Beschlag gelegt worden Das Blatt welches schließt

Hoch die internationale revolutionäre Sozialdemokratie
ist sofort auf Grund des Sozialistengefetzes verboten
worden

Wie der Sultan über England und Deutschland denkt
zeigt der nachfolgende interessante Ausspruch den er ganz
kürzlich gethan haben soll Die Engländer sind Hunde
die Deutschen Schweine Man kann daraus ersehen daß
der Sultan seine Hoffnung bei den Deutschen und Eng
ländern Schutz zu finden vorläufig aufgegeben hatte und
sich deshalb den Russen in die Arme warf

Die Leiche des Afrikareisenden Dr rusä G A Fischer
ist vorgestern Nachmittag in Begleitung von dessen Bruder
dem Bankinhaber Herrn Hermann Fischer in Barmen ein
getroffen und von dem Vater und sonstigen Angehörigen
in Empfang genommen worden Das feierliche Leichen
begängniß fand gestern daselbst um halb 11 Uhr der
Elberf Ztg zufolge statt

Aus Kassel wird berichtet daß am 14 d M dort
der Chef des Handlungshauses F L Has Herr C F
Has nach kurzem Leiden verstorben ist

Auf Schloß Sonnenwalde verstarb am 15 d M
Frau Clara Maria Gräfin zu Solms Sonnenwalde geb
Freiin v Rex Thielau Ihrem vorangegangenen jüngeren
Sohne dem Grafen Otto folgte sie 19 Tage später im
Tode nach Die Beisetzung im gräflichen Erbbegräbnisse
wird am Freitag den 19 d M Mittags 12 Uhr statt
finden

Aus Darmstadt 14 November meldet die Frkf
Ztg Bei der gestern abgehaltenen Schnitzeljagd stürzten
mit ihren Pferden unser Erbgroßherzog die Freifrau von
Schenk Gemahlin des Adjutanten des Prinzen Heinrich
und der Rittmeister von Brockhusen Die beiden Erstge
nannten sind mit dem bloßen Schrecken und arg be
schmutzten Kleidern davongekommen Brockhusen brach das
Schlüsselbein

Wie nach dem Frankfurter Journal verlautet beab
sichtigen die in Frankfurt a M ansäßigen Reichsbeamten
welche vor dem Jahre 1882 bis zu welchem Zeitpunkte

liebte wo ich nicht achten kann Doch das ist eben nicht
möglich Höchste Achtung ist ja die erste Bedingung
wahrer Liebe Auch die Dichter wählten stets nur den
Konflikt der Liebe ohne Gegenliebe nicht den der Liebe
zu einem Unwürdigen Sind nicht die Ritter vom Strahl
sowohl als auch Griseldis Geliebter an sich ganz achtbare
Leute

Sehr gut lachte Märheim Dennoch legen sowohl
Kleist als Halm ihre Dichtungen zurück in ferne Ver
gangenheit fuhr Koustanze fort Wir lassen uns in
den grauen Zeiten der Romantik ebenfalls solche Frauen
liebe gefallen für unser modernes Bewußtsein ist sie
indeß unmöglich und mich stößt sie sogar in der Poesie
noch ab

Mich gar nicht rief Adelheid dazwischen
Ich gebe zu daß Jeder nur Sympathie und Ver

ständniß für das besitzt was seiner eignen Individualität
entspricht erwiderte Konstanze

Als wenn Sie nicht das hingebendste aufopferungs
fähigste Wesen von der Welt wären Sie zeigen nur,
daß Sie noch nie wirklich geliebt haben Mein Gott
wenn mein Mann alles das wäre was da in den Versen
steht und noch viel schlechter ich würde ihm doch gut
bleiben ich könnte eben nicht ohne ihn sein

Ich glaub s nicht scherzte der Doktor Sie würden
ihn im Stich lassen und sich trösten Die Welt ist
einmal so

Sie sind ein großer Menschenkenner rief Adelheid
pikirt

Haben Sie je daran gezweifelt gab er lächelnd
zurück Ich lese in den Herzen der Menschen wie in
aufgeschlagenen Büchern

Da muß man sich ja vor Ihnen fürchten meinte
KoustanzeFo n lzzhöf i

Haben Sie denn etwas zu verbergen fragte er

schnell 6 ZlTO nein gewiß nicht antwortete sie ihn voll an
blickend

Er lehnte sich befriedigt in den Stuhl zurück und fuhr
fort Bon wem ist eigentlich das Gedicht

Von Eugen Willmer antwortete Adelheid
Von Willmer wiederholte Konstanze überrascht
Gewiß erwiderte Adelheid von einem Dichter dem

Sie nicht ableugnen werden daß er das Frauenherz
kennt wie einer Nun bereuen Sie wohl Ihre Ketzerei

Nun erst recht nicht

Warum ZumKsWeil der auch einer von den Menschen ist bei denem
Poesie und Wirklichkeit wenig Harmoniren

Fortsetzung folgt



dcm veränderte und dcrbcsscrtcn Relchsbccimtcnpensions
gksetz rückwirkende Kraft verliehen wurde eine Petition an
den Reichstag zu richten zum Zwecke der Ausdehnung
dieses Gesetzes auf sämmtliche Pensionäre Dieselben be
finden sich weilnach dem früheren ungünstigeren Pensions
flesetze pensionirt zum großen Theil in den dürftigsten
Verhältnissen und hoffen daß dieser Umstand billige Be
rücksichtigung finden wird Auch sollen aus anderen
Städten des Reiches dem Reichstage in gleicher Angelegen
heit Petitionen zugehen

Des allgemeinen Interesses wegen führen wir diejenigen
preußischen Städte aus welche laut dem Berl T gar
keine oder nur sehr kleine Gemeindeabgabcn erheben Es
stiebt in Preußen neun Städte die sich des gänzlichen
Mangels einer Kommunslsteuer rühmen dürfen und davon
entfallen nicht weniger als sechs auf die Provinz Posen
Es sind Sulmierzyce und Naschkow beide im Kreise
Adelnau Kobylin und Pogorzela im Kreise Krotoschin
Blesen im Kreise Birnbaum und Mixstadt im Kreise
Schildberg Ferner gehören zu dieser Kategorie die Städte
Kelbra am Kyffhäuser Nordenburg Kreis Gerdauen und
Kemberg Kreis Wittenberg Zwölf Städte erheben auf
den Kopf der Bevölkerung im Durchschnitt weniger als
zehn Pfennig Putzig i Westpr Schönflies i Nenmark
Woldenberg i Neumark Müncheberg Müllrose Reichen
stein Kreis Frankenstein Wünschelburg Kreis Neurod
Sprottau Sandau Kreis Jerichow II Wiehe Geburts
ort Ranke s hübsch gelegen Gebesee Kreis Weißeilsee in
der Provinz Sachsen und Zell a Mosel In acht anderen
Städten entfallen auf jeden Einwohner über zehn aber
weniger als fünfzig Pfennig nämlich in Treuenbritzen
Lenzen Kreis Westpriegnitz Werben in der Altmark
Schmiedeberg Kreis Wittenberg Thamsbrück Kreis Lan
gensalza Neustadt a R Kreis Hannover Beverungen
Kreis Höxter und Driedorf im Dillkreis Endlich werden
mehr als fünfzig Pfennig aber weniger als eine Mark
pro Kopf an Kommunalsteuern erhoben in den acht Städten
Lieberose Kreis Lübbeu Betsche Kreis Meseritz Jutroschin
Kreis Kroben Powitz Kreis Gnesen Polkwitz Kreis
Glogau Liebenthal Kreis Löwenberg Heldrungen Kreis
Eckartsberga und Windecken Kreis Lmnau

In Mainz hat sich in der Nacht vom Freitag auf
Sonnabend ein blutiges Liebesdrama abgespielt Ein
siebzehnjähriger Handlungsgehilfe aus Rüdesheim welcher
mit einer älteren stellenlosen Kellnerin ein Liebesverhältniß
unterhielt suchte sich und diese umzubringen da es ihnen
bei dem Altersunterschiede unmöglich war sich zu heirathen
Das Frauenzimmer welchem die Kugel in der Brust sitzt
wird wahrscheinlich sterben während der junge Maun nur
leicht verletzt ist

Die stattgehabten Nachforschungen nach der angeblich
verschwundenen Lionville von Seviagnin geb Prin
zessin Galazin haben dem Pirn Anz zufolge ergeben
daß die Betreffende keineswegs wie früher angenommen
wurde spurlos verschwunden ist sondern anscheinend wegen
verschiedener Geldverlegenheiten von Dresden heimlich da
vongegangen sich nach Pirna gewandt und von da wieder
abgedampft ist Später hat die Genannte in Blasewitz
Schwindeleien verübt und ist wahrscheinlich eine Hochstaplerin
welche von der Polizei verfolgt wird

Vier Bilder die auf der Jubiläums Kunst
ausstellung sich befanden darunter zwei von bedeu
tendem Umfange sind dem Schicksal der Pfändung
anheimgefallen Mit dem Siegel auf der Rückseite ver
sehen befinden sich die Gemälde augenblicklich im Gewahr
sam der Akademie der Künste Ein Maler aus Wieu ist
es dem die Unannehmlichkeit zugestoßen ist

Eine beherzigenswerte Warnung enthält der
letzte Mnsikbericht Hanslick s in der N Fr Pr Noch
haben wir die Pianistin Frl Gemma Luziam zu erwähnen
ein hübsches junges Mädchen das gut gespielt und gut
gefallen hat Sie war die erste Schwalbe dieser Mnsik
iaiwn Möchten ihr nicht allzu viele folgen weder auf
dem Wiener Concertpodium noch in der Wahl dieses Be
rufs überhaupt Er wird täglich dorniger und unergie
biger Pariser Musikzeitungen melden daß eben zum Be
ginn des Schuljahres nicht weniger als 220 junge Pia
nistinnen sich der Aufnahmeprüfung ins Konservatorium
unterzogen haben Zum Glück ist man dort so vernünf
tig die Ueberfluthuug mit Klaviervirtuosen nicht noch
eigens zu befördern das Klavierspiel nicht als Hauptzweck
eines Konservatoriums anzusehen Es sind von den 220
Mädchen nur 13 in die Ausbildungsklasse 17 in die
untersten Klassen ausgenommen worden also im Ganzen
bloß 30 Hingegen verzeichnet der letzte Jahresbericht des
Wiener Konservatoriums 446 Klavierschüler ungefähr
die Hälfte der gesummten Schülerzahl Welcher Ausblick
in die Zukunft Welche Kämpfe ums Dasein bei so
mächtig anschwellender Konkurrenz und stetig abnehmender
Theilnahme des Publikums Gern sähen wir obige Zahlen
als Warnungstafel vor die Concertsäle aufgepflanzt

Die Anwesenheit des Ministerialdirektors Wirkl Geh
Raths Greifs in seiner Vaterstadt Elbing hatte wie die
Danz Z, mittheilt künstlerische Zwecke Der Kaiser

hat der neuen Heiligen Drei Königskirche ein großes Ge
mälde von Prof Schrader zugesagt Anbetung der Könige
eine Erwerbung von der letzten Ausstellung Geh Rath
Greifs in dessen Begleitung sich Geheimer Regierungs
Rath Persius und der Direktor der Nationalgalerie Jor
dan befanden hat den Platz für dieses Kunstwerk ausge
wählt Außerdem soll die Aula des Königlichen Gymna
siums gleich der Jnsterburger mit Wandgemälden ge
schmückt werden und hierüber genaue Bestimmung zu
treffen war der Hauptzweck der Anwesenheit Eine der
dreiteiligen Hauptwände soll in der Mitte Sokrates mit
seinen Schülern aufnehmen zu beiden Seiten die Altis
von Olympia und die Akropolis von Athen Die gegen

überliegende Langwand ist bestimmt für eine malerische
Nachbildung von Thorwaldsen s Alexanderzug dem Re
lief der Villa Carlotta am Genfersee In Marienburg
besichtigten Ministerialdirektor Greiff und die zur Schloß
baukommission gehörigen Mitglieder aus Berlin das Ge
schaffene am Schlosse Wiederholt brachten die Kom
missions Mitglicder Herrn Baumeister Steinbrecht gegen
über ihre Anerkennung zum Ausdruck

Seit gestern müssen einem Befehl gemäß sämmtliche
liche Lakeien Kutscher und sonstige Unterbeamte des Her
zoglich Anhaltischen Hofes in Dessau mit glattrasirtem
Gesicht erscheinen

In Günstedt bei Weißensee hat man den Korbmacher
P Ehrhardt von dort todt auf der Straße aufgefunden
Alle Anzeichen lassen darauf schließen daß er ermordet
worden ist

Der Madue See scheint noch einige Schätze zu bergen
Wie die St Ztg mittheilt hat man vor einigen Tagen
in diesem Gewässer eine alterthümliche Glocke mit Klöppel
gefunden deren Gewicht 96 Kilo beträgt Die Inschrift
auf der Glocke ist vollständig erloschen wohl aber ist das
Christusbild auf derselben noch erkennbar Dieser schätz
bare Fund ist nach Stettin an das Alterthums Museum
abgesandt worden

Aus H ambnrg meldet man folgendenRoman
eines Kindes Vor reichlich sieben Jahren verschwand
in St Pauli eine Ehefrau welche damals mit einem Zigarreu
arbeiter durchging und ihre beiden Kinder ein Mädchen
von etwa vier Jahren und einen Knaben hilflos zurück
ließ so daß die Kleinen von der Armenanstalt bei Pflege
eltern untergebracht werden mußten Nach anderthalb
Jahren jedoch verschwand das damals etwa sechsjährige
Mädchen ebenfalls spurlos und man vermuthete derzeit
daß die Mutter heimlich nach Hamburg gekommen sei
und die Tochter mit sich fortgenommen habe Endlich
nach dieser Zeit erschien die Kleine 12 Jahre alt vorgestern
wieder in St Pauli hei der dort wohnenden Großmutter
und machte dieser gegenüber folgende Angaben Darnach
bestätigt sich die Vermuthsing daß die Mutter hier ge
wesen und unter dem Vorwande ihre Tochter zur Groß
mutter zn bringen mit der Kleinen nach Bremen und
von dort nach London gereist ist Hier hat das Kind nun
einen förmlichen Roman durchlebt Es ist auf Bühnen
zur Mitwirkung im Ballet und in Ausstattungsstücken
sowie bei Akrobatengesellschaften u f w verwendet worden
will dennoch aber die Schule besucht haben spricht und schreibt
Englisch und kann auch noch etwas Deutsch Ueber ihre Reise
erzählt sie daß der Liebhaber die Mutter in London verlassen
Letztere darauf mit einem anderen Mann aus London
heimlich sich fortbegeben und sie wie zwei kleinere dort
geborene Kinder zurückgelassen habe Letztere Kinder sind
in London im Armenhause untergebracht sie als nicht ge
borene Engländerin habe eine Familie aufgenommen und
sie sei aus unbekannten Gründen auf ein Schiff gebracht
womit sie nach Hamburg gekommen sei Die Kleine ist
vorläufig bei der Großmutter geblieben

Die Frkf Z berichtet Vor einigen Tagen ging
durch die Blätter die Nachricht daß in Dünzing a d
Donau das Kind eines Krämers an Brandwunden nach
mehreren Stunden unter großen Schmerzen verschieden
sei Die Thatsache ist richtig Schrecklich aber ist daß
in abergläubischer oder dummer Weise die verbrühten
Hautstellen mit Tinte Gestrichen wurden so daß das
arme Kind in Folge dessen nach zehn Stunden qualvollen
Leidens an Blutvergiftung sterben mußte

Ueber den kürzlich erwähnten in Sondershausen sich
abspielenden Raubmord Prozeß theilt mau uns Folgendes
mit Im Mai 1884 verschwand in dem Dorfe Oberspier
bei Sondershausen die Handelsfrau Katharina Schäfer
ohne daß es damals gelang deren Verbleib zu ermitteln
Zwei Jahre nach jener Zeit fand man den völlig verwesten
Leichnam im Keller des dem Arbeiter Schettler gehörigen
Hauses vergraben ein Sohn des Genannten hatte bei der
Behörde Anzeige erstattet Schettler und seine Tochter
Minna inzwischen verehelichte B ck wurden als dringend
des Mordes verdächtig gesanglich eingezogen Beide be
schuldigten sich gegenseitig der That Ganz Sonders
hausen verfolgte in diesen Tagen gespannt die hier stattfin
denden Schwurgerichts Verhaudlungen welche am Freitag
den 12 d M ihren Abschluß damit erreichten daß die
Beck des geplanten Mordes schuldig befunden zum Tode
und zu 10 Jahren Ehrenverlust verurtheilt ihr Vater aber
den sie bis fast zum Schluß des Prozesses in der gemeinsten
Weise der Mitschuld bezichtigt hatte freigesprochen wurde
Ihr Geständniß hat nur dahin gelautet daß sie die
Frau Schäser iu großer Erregung und ohne Vorsatz
geschlagen habe als Letztere eine rückständige Forderung
eintreiben wollte Die Verbrecherin von schmächtiger Fi
gur nahm die Verkündigung des Spruches ziemlich ruhig
hin Ihr Vater wurde sofort in Freiheit gesetzt Es war
ein entsetzlich trübes Bild das sich hier wieder einmal
WWWßnu sMlll si nn 6 ztznvsoto Äm Fw zMnu

Aus Paris wird geschrieben Die Gräfin de Poix
welche von der Stadt Grundstücke am Marsfeld erworben
hat mit denen die Benützung des dort gelegenen Parks
verbunden ist hat dem Handelsminister Lockroy als Ge
neralkommissar der Ausstellung dem Architekten Alphand
und dem Seinepräfekten durch den Gerichtsvollzieher unter
sagen lassen den Eisfel schen Thurm auf dem Park
zu errichten weil hierdurch ihr Benützungsrecht beeinträch
tigt werde Seit einigen Tagen wird Herr de Brieva ein
hier ansässiger Spanier vermißt Derselbe ist verheirathet
führt ein glückliches und regelmäßiges Familienleben und
spielt insbesondere nicht obwohl er Mitglied des Jockey
klubs ist Am Freitag besuchte er einen Freund in den
Champs Elisües schien durchaus sorglos und ist von da
an nicht mehr gesehen worden Die Familie und die spa

nische Botschaft haben sich an die Polizei gewandt die
Nachforschungen anstellt Der Chef der Sicherheitspo
lizei Taylor hat freilich bei feinen Unternehmungen kein
Glück Zu den zehn seit Anfang dieses Jahres unentdeckt
gebliebenen Morden welche im Herzen der Hauptstadt mit
kaum glaublicher Frechheit vollführt wurden gesellt sich
seit acht Tagen ein an der Besitzerin eines Cafs s Ma
dame Loyson begangener Raubmord welcher ganz Paris
auf das Lebhafteste beschäftigt Was bei diesem Ver
brechen den Parisern ganz unbegreiflich dünkt ist der Um
stand daß die Polizei auch diesmal den Mörder dessen
Namen und Signalement man sofort nach Bekanntwerden
des Verbrechens feststellte bis zur Stunde nicht ergriffen
hat Die unter Taylor stehenden Polizeiagenten haben
kein Vertrauen mehr in ihren Chef und machen sich unter
einander über dessen geringe Erfolge lustig Unter dieser
Bewcmdtniß wird man den Wunsch der Pariser nach dem
Rücktritt des braven aber unfähigen Chefs der Sicher
heitspolizei nur gutheißen können

Aus dem Geschäftsverkehr
Ich bin ihn los wird Jeder vergnügt ausrufen welcher

sofort nach den ersten Symptomen eines herannahenden
Schnupfens Hustens oder Katarrhs die rühmlichst bekannten
Apotheker W Voß schen Katarrhpillen anwendet welche in
überraschend kurzer Zeit die Ursache des Schnupfens Hustens
u s w die Entzündung der Schleimhäute beseitigen Voß sche
Katarrhpillen sind erhältlich in den bekannten Apotheken Jede
ächte Schachtel trägt den Namenszug Dr msä Wittlmger s

TageskalkMer
Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie

Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 Königl
Universitäts Bibliothei Fricdrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Bolksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Rich uns Waageamt gr Berlin IVs Wochentags von 8 12 Uhr Mittag
und 2 6 Uhr Abends

Städtische Sammlung für Kunft und unftgewcrve im Aich und W age
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt sre
Wochentags SO Pfg Entree

gl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 StoS Rathhansgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends
ufern Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und SounabendZ
11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Altertumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Scnntag

Keser Meliiestkile Pölizet Wachtsiube
Kaufmännischer Verein Englischer Sprachunterricht 1 Abtheilnng Abends

8 Sö Uhr im Vereinslokal gr Berlin 13 1 Tr
McMbörscnversammluug Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Ko nigsstr 5
vrnithologischer Ceutral Bsrcin für Sachse und Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bienenvätcr Äcis immlnng Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirche,i Gesmmucrein zn St Georgen Ab 58 im Pfarrhause zu Glaucha
verband LeMcher Handinngsschiilfen Kreisverein Halle a S Ab 3 Uhr

Sitzung im Case David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
SliSiZcher SchachkUW Ab 8 in der Fanziskauer Halle
Fürstenthal Club Abends 8z im Fürstenthal
Handwerkcr Bildimgsverein Ab 8j Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Rä ergesa g ercin Ab 8 11 im Paradies
Liedertafel Meisdie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 10 Uhr imRestaur z Reichskanzler
Haudwerrermcister Acdertasel W 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Kreuzbriider Stammtisch 1 S Ab 8 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kelm
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
Voischusibanl des Hairdwerkenneifter Vereins Jeden Donnerstag von 3 6

alte Promenade 20
Bibliothek des HanSwerter Meiftervercius Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Berggasse 1

Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von 8 10
Uhr Uebungsstunde in der städtischen Turnhalle am Roßplatz

Abgang und Ankunft
ser Eifenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10,55 V sbisCöthens 11 31V
1 24 N 3,10 N 5 50 N 8,33 A
10 30 A 12,5 A sbis CöthenZ

Nach Leipzig 4 20 fr 7 30 V
8 25 B 10 15 V 11 30 V

1 40 N M W N 5 8 N6 l5A 7 15 A 9,5 A 10 47 A
11,0 A 3 2 fr

Nach Vieuenburg 7 40 B 11 35 B
3,5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Na d Caisel 5 10 B 7 45 V bis
Eisleben 9 0 B 11 4ZV 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbiS Eichenberg 9 30 Abends sbis
Nordbaüsens 10,37 A 12 9 fr
sbis Oberröblingeni

Nach Guben 7 45 Ä 1 33 N 7 24
A Flnsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 B
10,15 V 11 38 B 2 5 N
5 29 N 6 5 A 9,40 A sbis
Erfurts 11L N

Nach Berlin 4 35 sr 7 25 A
9 18 V 11 0 V 2,0 N 5 39 N

6 0 A 8 45 A Ibis Bitterfeld
9 2 A

Bou Magdcimr 7 21 B 8 SS B
sv CöthenZ 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 5L A 8 S8 A 10 41 A
2 45 fr

Von Sechzig M 5S 7 L V
Z8 42 V 9 43 V 11 5 j

11 28 V 1 12 N 2 51 N K i
N 5 31 N 7 37 A L 2Z
8 57 A 10 27 A 11 53

Bon Vienenbnrg 7 5 V lvon Kön
nern 8 7 V von Halbersiadt
10 5 1 16 M 4 55 N 3 50 ck

Von kaflsl S,55 V st Nordhu senl
7 14 B 10,5 l st E ch W ri

12,30 M v Eislebeu 1 13 Ä
5,13 N 3 0 A von Eisles 5
8 55 A 10 3S B

Bon Gubeu 7 4 B stou Falken
berg 1 6 N A

Bon Thiirius 4 28 fx 7 B
9 13 V 10 33 1 9 N 5 1Z

N 5 3 N 8 3 A S 8 A
ÄS Berlin 4 0 j so vonm rseldj lv 3 B 11 31 V

2 N svon öurer elds 5 23 N
5 U 858 L 11,53 A

bedeutet Schnellzug s bsdeatet Lolalzu i

Abgang und Ankunft dsr Prwat Periv iemis
Posthof Halle

SchaMiidt 5 45 V 3 0 N I Bon SchafftiiA 8 S
Salzmünde 6 0 A 3 0 N Bon Satzmünse 10 0 S 7
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Donnerstag den 18 November Nachmittag
Uhr Probe für Chor und Orchester im Saale der
Volksschule gv mwgZutritt nur für Singende
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jedoch nur in schwär

j dN Anforderung welche man an Seidenstoffe stellen kann
Genüge d empfiehlt in Snicke und einzelnen Kleidern
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22mm Piunosorte Reparatur Anstalt

Der berei S überall als der vorzüglichste Z4 tS u t bekannre

ist zu haben bei
Anton Angermann gr Steiustr 26 IFerd Hille Geiststraße 71
W W Beyer Leipzigers 84 Theodor Schneider Geiststraße 28,Z
Mich Fuft gr Schlamm 3 Wi h Schubert gr Steinstraße 1

Trantwein gr Ulrichstraße 30

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrage
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mrt Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle scheu Tageblatre vorbehalten Alle andenveiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit nnd Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

WwiMkde üitziidtzittzA kii i I r in vemdieckemte mMM
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Ar Um Vase zMIvnMeI iIt Ui lnIi Njxv wliketisllii tH
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